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PRAKTISCHE EINFÄLLE VON HAUSFRAUEN

Schon seit mehr als 15 Jahren bin ich
mich gewohnt, unsere Kuchen auf eine ganz
bestimmte Art zu schneiden. Der Vorteil
meiner Schneidemethode ist der, dass der
Kuchen bis zuletzt hübsch aussieht, sodass

etvta &Kn*4-t — vwevkt

alle unsere Gäste, die das zum ersten Male
sehen, Freude daran haben. Die beiliegende

Zeichnung zeigt, dass der Kuchen
sternförmig geschnitten wird. Die Stücke
können beliebig gross gemacht werden. Bei
einiger Uebung braucht es kein Abmessen

und Einteilen. Gewöhnlich mache ich gleichviel

Kandstücke, wie die Zahl der am
Tische Weilenden. Beim zweiten und dritten

Ausschneiden gibt es wieder einen
Stern. Probieren Sie es einmal

E. W. Schaffhausen.

Die kältere Jahreszeit ist eingerückt, und
wir Frauen tragen wieder Kleider mit langen

Aermeln. Wir sind oft genötigt, in
einem guten Kleid Arbeiten zu verrichten,
die so leicht die langen Aermel unserer
Kleider beschmutzen, sei es beim Kochen
oder Geschirrabwaschen usw. Da es nicht
immer gut möglich ist, die Aermel wegen
ihrer Enge zurückzurollen und sie so vor dem
Schmutzigwerden zu bewahren, verfertigte
ich mir einen sehr praktischen Schutz fol-
gendermassen :

Ich ziehe durch den obern doppelten
Rand abgelegter Strümpfe ein Gummiband
und knüpfe es in der Weite, wie es mir
bequem ist, um den Arm über dem Ellbogen
zu tragen. Bei gewünschter Länge schneide
ich das Strumpfrohr ab, nähe mit der
Maschine einen 2 cm breiten Saum und ziehe
durch diesen ebenfalls ein Gummiband und
knüpfe es in der Weite meines Handgelenkes.

Hinter der Küchentür habe ich stets
meine Schutzärmel an den obern
Gummibändern am Haken aufgehängt und kann
sie sofort überziehen, sobald ich sie benötige.

So sind meine Kleiderärmel stets
ohne Flecken und bleiben trocken.

Frau E. H., Kappel, St. G.

SIE SIND nervös, und Kaffee Hag stellt daher — weil

coffeinfrei — die logische Form dar, in welcher auch Sie

Kaffee trinken sollten. Kaffee Hag ist echter, köstlicher

Bohnenkaffee und bietet Ihnen ungeschmälerten Genuss.
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